
.Satzung der Hansestadt Lübeck 
Bebauungsplan 25. 78.01. (Neuaufstellung) 
<-Gotr.ununder Weg-Ost-
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··, PtANUNGSRE~HTLICHE FESTSETZUNGEN 

1, Art der baulichen Nmzung 
· 1.1 In den WS-Gebieten sind die Ausnahmen nach § 2 (3) Nr. 3 

•·.·· .. ·.• BauNVO nicht . Bestandteil Bebauungsplanes 
zulässig. .. 

'' ~--- ~~: § 1 (6) BauNy_o. 

1.2 . Alle Baugrundstücke müssen .rnindestens 600 
§ 9 (1) Nr. 3 BBauG. . 

Uberb~mbare Grundstücksflächen 
If\1 1 G~ltungsbereich des Bebauungsplanes sind 
des $14 (1) BauNVO au.ßerhalb der •qberbaubaren 
ausgeschlossen. . · · 
Au;;genommen hiervon sind .Einfriedigungen, Terrassentrennwände und.· 
untergeordnete Gartenhäu"schenbis zu 9 m 2 Grundfläche. ' ·· .···· ·' · 

· .. § 14 (1), i.V. mit§ 23 (5) BauNVO 

2.2 Die von der Bebauung freizl!haltenden Grundstücke innerhalb. der 
Sichtdreiecke < an den Straßeneinmündungen· sind vo:' jeglicher 
Bebauung und. sichtbehinderndem Bewuchs von mehr als 0,70 Höhe 
über Fahrbahnoberkante dauernd freizuhalten. 
§ 9.(1) Nr~ IQ und 25 b BBauG; . 

Die . fiöh~J1lage der S~ckeloberkante, (()berkante 
beträgt: . für alle Wohngebäude ma x, 0,50 m, 
Nebena11lagen max. 0,29 m über zugeordneter 
(Fahrbahn mi tte). · 

9 (2) BBauG. 

Einfriedigungen aus lebenden Hecken . dürfen 
Vorgartenbereich 1,00 m, nich.tüberschreiten. 
§ 9 (1) Nr. 25 b BBauG. 

GESTALTUNG 


